
          
Wanderverein Ostholstein e.V.
- Wandern und Heimatpflege -
- Schriftführerin 

Protokoll der Jahreshauptversammlung 2023

Termin: 19. März 2023
Beginn: 14.35 Uhr Ende: 17.05 Uhr
 
Ort: „Seeloge“, Bleekergang 4-6, Eutin
Protokollantin:  Rita Prehn

1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und 
Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung

Der 1. Vorsitzende Roland Günzer eröffnet die Jahreshauptversammlung und begrüßt die
Anwesenden, insbesondere die neuen Mitglieder.
Lt. Teilnehmerliste sind 42 Mitglieder anwesend, davon 7 Vorstandsmitglieder.  
Er stellt fest, dass dem relativ neuen Vorstand überwiegend Frauen angehören und – falls
vorgeschrieben wäre – die Frauenquote erfüllt wäre.

Die  Versammlung  wurde  satzungsgemäß  einberufen,  d.h.,  die  Einladungen  wurden
rechtzeitig  verschickt,  damit  ist  die  Mitgliederversammlung  beschlussfähig.  Der  1.
Vorsitzende  weist  darauf  hin,  dass  während  der  Abstimmungen  Anwesenheitspflicht
besteht.
 
Der Vorstand lädt alle Anwesenden zu Kaffee und Kuchen ein. 

2. Beschlussfassung über die Tagesordnung und Einordnung evtl. 
eingegangener Anträge

Anträge zur Tagesordnung sind nicht eingegangen.

Durch  Handzeichen  wird  die  Tagesordnung  in  der  vorliegenden  Form  einstimmig
angenommen.

3.  Totenehrung
 
Im vergangenen Jahr sind die Mitglieder Traute Kock und Dieter Krawatzki verstorben.
Für eine letzte Ehrung erheben sich alle Mitglieder von ihren Plätzen.

4.  Verlesung und Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung
     2022

Auf die Verlesung und Genehmigung des Protokolls wird verzichtet, da alle Mitglieder das
Protokoll  bei  allen  Vorstandsmitgliedern  oder  auf  der  Vereins-Homepage  einsehen
konnten. Das Protokoll ist dort ohne Unterschrift eingestellt worden.
Einwände aus der Mitgliederversammlung gibt es nicht.
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5.  Bericht des 1. Vorsitzenden Roland Günzer (Rechenschaftsbericht)

Der 1. Vorsitzende bedankt sich zunächst bei allen Mitgliedern dafür, dass sie dem Verein 
auch im 3. Corona-Jahr, das  noch von etlichen Auflagen (Maskenpflicht auf den 
Verkehrsflächen bei Veranstaltungen in Innenräumen, Gäste-Information hinsichtlich des 
Impfstatus) geprägt war, die Treue gehalten und die erforderlichen Maßnahmen 
akzeptiert haben.
Im vergangenen Jahr waren so viele Neuzugänge zu verzeichnen, wie während seiner 
gesamten „Amtszeit“ noch nicht. Insgesamt konnten 24 Neumitglieder begrüßt werden, 
die der 1. Vorsitzende noch einmal im Verein willkommen heißt.

Im vergangenen Jahr haben 3 Vorstandssitzungen im Hause Günzer und Prehn 
stattgefunden.

Der 1. Vorsitzende trägt dann einen ausführlichen Rechenschaftsbericht vor, den er mit
einem allgemeinen Jahres-Überblick beginnt:

 Im 1. Quartal begannen die Vorbereitungen für das Sommer-Wanderprogramm,
die  mit  einer  Diskussion  über  die  Parkraumbewirtschaftung  in  Timmendorfer
Strand verbunden waren. Im Ergebnis sind künftige Wanderungen in die Aalbek-
Niederung  neu  zu  überdenken,  da  Ausnahmen  von  der  Gebührenpflicht  nicht
zugelassen sind. 

Gemäß  Beschluss  des  Vorstandes  wurden  die  Genossenschaftsanteile  bei  der
Volksbank von 500 € auf 1.000 € aufgestockt.

 Im 2. Quartal – ab 01.04. - startete der Verein das Sommer-Wanderprogramm.
Es war das Erstlingswerk der neuen Wanderwartin Andrea Looks, für das der 1.
Vorsitzende ihr seinen Dank ausspricht.

 Im 3.  Quartal  wurde das  Winter-Wanderprogramm geplant;  es  konnten  auch
neue Wanderführer gewonnen werden.

Im August erhielt der Wanderverein eine Anfrage der „Zivilgesellschaft in Zahlen“
hinsichtlich der Teilnahme an einer bundesweiten Befragung zivilgesellschaftlicher
Organisationen  (Vereine).  Ziel  der  Befragung  war  die  Gewinnung  von
Erkenntnissen über Probleme im Vereinsalltag. Das Ergebnis, das zwischenzeitlich
vorliegt, ist, dass sowohl die Vereinsgründungen und die Zahl der eingetragenen
Vereine,  besonders  im  Sportbereich,  als  auch  die  Zahl  der  engagierten
Ehrenamtler  rückläufig  ist.  Dieses  Ergebnis  ist  glücklicherweise  nicht  auf  den
Wanderverein übertragbar.

Ebenfalls  im August  hatte  sich  der  Wanderverein  um die  Teilnahme an einem
Imagefilm  über  den  Naturpark  Holsteinische  Schweiz  beworben.  Der  für  den
29.10.2022  angesetzte  Termin  musste  jedoch  witterungsbedingt  ausfallen.  Als
Ersatztermin wurde der 29.04.2023 festgelegt.

 Im  4.  Quartal   -  ab  01.10.  -  startete  der  Wanderverein  das  Winter-
Wanderprogramm, das mit Glühwein und Keksen an der Bräutigamseiche sowie
dem traditionellen Weihnachtsessen im Neukirchener Hof endete. Mit dem Ende
des  Winter-Wanderprogramm  wurden  alle  coronabedingten  Wanderausfälle
aufgeholt. 
Der 1. Vorsitzende hebt hervor, dass alle Wanderführerinnen und Wanderführer
einen „tollen Job“ gemacht haben. 
Von  leichten  Wanderungen  bis  zu  sportlich  geführten  Touren bietet  der
Wanderverein ein komfortables Wanderprogramm.

Weitere Themen des 1. Vorsitzenden:
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• Wie bereits in der JHV des vergangenen Jahres angesprochen, werden dringend
neue  Wanderführer*innen  gebraucht,  um  das  komfortable  Wanderprogramm
aufrechterhalten zu können. Der 1. Vorsitzende appelliert daher erneut, vor allem
an die Neu-Mitglieder, sich als Wanderführer*in zur Verfügung zu stellen. Einzige
Voraussetzung ist, dass die/der WF  zweimal im Halbjahr eine Wanderung führen
und Spaß daran haben sollte. Die Unterstützung durch den Vorstand und/oder
andere WF ist garantiert.
Aufgrund  des  Mangels  an  WF  mussten  die  Wanderangebote  bereits  reduziert
werden. Es konnten nicht mehr an jedem Sonntag 2 Wanderungen und an 15
Sonntagen keine Wanderung angeboten werden.

Für das Sommer-Wanderprogramm konnten Sabine Baschin und Ute Rogalli als
WF gewonnen werden.

• Der  Hinweis  auf  das  „Wandern  auf  eigene  Gefahr“  ist  aus
versicherungstechnischen  Gründen  unverzichtbar  und  jeder  Wanderung
voranzustellen.
Der 1. Vorsitzende empfiehlt allen Wanderern, sich  die Telefonnummern der WF
in  ihr  Telefon  einzuspeichern,  um ggf.  wichtige  Informationen  austauschen  zu
können.

• Auf der Internetseite des Vereins sind aktuelle Berichte über die Wanderungen,
eine  Foto-Galerie  mit  Fotos  der  Wandergruppen  sowie  Protokolle  und
Rechenschaftsberichte der jeweiligen JHV und vieles mehr zu finden.
Hinsichtlich der Veröffentlichung der Fotos ist auf der Homepage auch die 
erforderliche Datenschutzerklärung zu finden. 

 Die Mitgliederzahl des Wandervereins hat sich im Vergleich zum Vorjahr auf 118 
erhöht; es konnten also wieder einige Mitglieder hinzugewonnen werden. In 
diesem  Zusammenhang betont der 1. Vorsitzende, dass ihm Harmonie und 
positive Stimmung im Verein sehr wichtig sind und begrüßt, dass Gäste und neue 
Mitglieder sofort willkommen geheißen werden.

 Abschließend stellt der 1. Vorsitzende allen Neu-Mitgliedern den Vorstand vor, 
bedankt sich bei allen Helfern für ihre Unterstützung und dem Post-Team für ihr 
Engagement.

Der ausführliche Rechenschaftsbericht ist dem Protokoll beigefügt.

6. Bericht der Kassenwartin Carola Soltau (Rechenschaftsbericht)

Die Kassenwartin Carola Soltau stellt den Rechenschaftsbericht für das Wanderjahr 2022
vor. 
Das Vereinsvermögen ist  von rund € 8.940  (01.01.2022) auf  € 9.760 (31.12.2022)
gestiegen. Daraus ergibt sich ein Überschuss von € 820.

Die  Einnahmenseite  enthält  Mitgliedsbeiträge,  Spenden  und  Förderungen.  Für  die
Mitgliedschaft bei der Volksbank gab es eine Dividende in Höhe von € 15.
Mitgliedsbeiträge  sind  in  Höhe  von  €  3.037,  Spenden  in  Höhe  von  €  210  und
Zuschüsse/Sponsoring  in Höhe von € 150 eingegangen.

Schwerpunkte  auf  der  Ausgabenseite  sind  die  Posten  Büromaterial,  das
Wanderprogramm, Veranstaltungen und die Homepage. An Bankgebühren sind € 74,34
entstanden.

Für  das  Wanderprogramm konnten  wieder  Förderer  gewonnen  werden,  die  das  Heft
kostenmäßig in der aktuellen Aufmachung sichert.
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Abschließend bedankt sich die Kassenwartin bei den beiden Kassenprüferinnen Christina
Dohm  und Erika Scheef, die die Kasse am 20.01.2023 geprüft haben.

Der Rechenschaftsbericht ist dem Protokoll beigefügt.

7. Bericht der Kassenprüferinnen Christina Dohm und Erika Scheef

Erika  Scheef  erläutert,  dass  die  Kassenprüferinnen die  Kasse  des  Wandervereins  am
20.01.2023 geprüft haben. Es haben sich keine Beanstandungen ergeben. 

8. Aussprache zu den TOPs 5-7

Zu den TOPs 5-7 gibt es keine weiteren Fragen.
 
9. Entlastung der Kassenwartin und des Gesamtvorstandes

Die Kassenprüferin Erika Scheef stellt den Antrag auf Entlastung der Kassenwartin und
des Gesamtvorstandes. Die Entlastung wird einstimmig erteilt.

10. Genehmigung des Wirtschaftsplanes für das Haushaltsjahr 2023

Die Kassenwartin Carola Soltau erläutert den Wirtschaftsplan für das Haushaltsjahr 2023.
Die  Ausgabenposten  sind  auch  2023  wieder  die  Kosten  für  Büromaterial,  Porto,
Veranstaltungen,  Wanderprogramme,  die  Homepage,  Mitgliederwerbung,  Spenden  an
Vereine (z.B. Nabu) und Bankgebühren.

Die Kassenwartin bittet die Mitgliederversammlung um Zustimmung bzw. Freigabe des
Wirtschaftsplanes  durch  Handzeichen.  Der  Wirtschaftsplan  2023  wird  einstimmig
genehmigt.

Der komplette Wirtschaftsplan einschl. Erläuterung ist diesem Protokoll beigefügt.

- 10 Minuten Pause -

11. Rückblick auf  das Wanderjahr 2022 inkl. Wanderstatistik und Ausblick auf
das aktuelle Wanderjahr durch Andrea Looks

Die Wanderstatistik, die über die Aktivitäten des Wandervereins informiert, weist  wieder
steigende Teilnehmerzahlen/Aktivitäten aus, nachdem diese in den vergangenen Jahren
coronabedingt erheblich  zurückgegangen waren.  Im letzten Jahr sind insgesamt 896
Teilnehmer*innen  an  37  Sonntagen  gewandert.  Insgesamt  wurden  71  Wanderungen
durchgeführt, davon 30 längere und 28 kürzere Touren. Auch wurden 13 Mini-Touren von
jeweils 4-5 km gewandert.

In  ihrem  Rückblick   hebt  die  Wanderwartin  noch  einmal  die  Höhepunkte  des
Wanderjahres 2022 hervor, wie z.B. die Tour um die Lübecker Altstadtinsel, die Führung
durch den Lithurgischen Garten in Schönwalde, die Führung mit dem NABU durch den
Oldenburger Bruch, die Wanderung zur Heideblüte in der Palinger Heide und viele mehr.

Mit  dem  traditionellen  Entenessen  im  Neukirchener  Hof  im  Dezember  endete  das
Wanderjahr 2022.

Das  Jahr  2023  begann  mit  einer  Neujahrswanderung  am Eutiner  See,  die  sehr  gut
angenommen wurde. Im Februar fand eine neue Tour „Rund um Oldenburg“ statt und
auch  die  Grünkohlwanderung  konnte  wie  geplant  stattfinden. Nach  weiteren
Wanderungen  durch  den  Nehmtener  Forst,  in  Heiligenhafen  am Binnensee  und  zum
Dannauer See, beginnt nun im April das Sommerprogramm.

Das Sommerprogramm hält wieder einige besondere Wanderungen bereit. Das komplette
Programm kann dem neuen Heft oder der Internetseite entnommen werden.
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Folgende besondere Touren stehen „auf dem Programm“:

Im April ist eine Wanderung durch das NSG Schellbruch in Lübeck, durch das malerische
Fischerdorf  Gothmund,  im  Mai  eine  Führung  zu  den  Bienen  unserer  Imkerin  Regine
geplant.  Am  Pfingstmontag  –  Deutscher  Mühlentag  –  steht  die  Besichtigung  der
Wassermühle Klein Rönnau mit anschließender Wanderung am Segeberger See entlang
zum Kagelsberg auf dem Programm.

Im Juli gibt es eine Wanderung vom Kloster Nütschau bei Bad Oldesloe ins Brenner Moor,
2 Wochen später eine Nachmittagswanderung bei Neukirchen mit anschließendem Grillen
im Neukirchener Hof und im August ins Curauer Moor sowie gegen Ende des Monats
erneut in die Palinger Heide.

Im September endet das Sommer-Wanderprogramm mit einer Wanderung bei Lütjenburg
zum Tag  des  „Offenen  Denkmals“  und  –  1  Woche  später  -  einer  Führung  mit  den
Freimaurern durch den Eutiner Schlossgarten mit anschließender Wanderung. Für diese
Wanderung wird noch ein/eine Wanderführer/Wanderführerin gesucht.

Abschließend  dankt  die  WW  allen  Wanderführern*innen  (WF),  ohne  die  dieses
abwechslungsreiche Programm nicht durchführbar wäre. Sie weist noch einmal auf die
Notwendigkeit hin, neue WF zu finden, da die Zahl weiterhin abnimmt. Aktuell sind nur
noch 14 WF aktiv, von denen einige nicht vollständig einsetzbar sind.
WF führen in der Regel ca. 2 Wanderungen pro Halbjahr durch. Der Vorstand und die
anderen  Wanderführer*innen  stehen  jedem mit  Rat  und  Tat,  z.B.  Unterstützen  beim
Vorwandern, zur Seite, niemand wird allein gelassen. 

12. Ehrungen

Nach  dem Hinweis,  dass  langjährige  Mitgliedschaften  im Verein  erst  in  der  JHV des
Folgejahres geehrt werden, ehrt der 1. Vorsitzende  Gerhard Macharacek für seine 25-
jährige Mitgliedschaft.  Und auch Dagmar und Roland Günzer gehören dem Verein 15
Jahre an.

Der  1.  Vorsitzende  dankt  dann  noch  einmal  den  beiden  Kassenprüferinnen,  hierbei
insbesondere Erika Scheef, die die Teilnehmer*innen einer Wanderung im April letzten
Jahres zu Kaffee und Kuchen in ihr Haus eingeladen hatte und überreicht ihr ein kleines
Präsent.

13. Verschiedenes

Bevor der 1. Vorsitzende auf einige Themen zum Wanderverhalten etc. eingeht, weist er
auf folgendes hin:

Der Mitgliedsbeitrag muss bis spätestens 01.03. jeden Jahres überwiesen sein; er wird
überwiegend per Lastschriftverfahren am 01.02. jeden Jahres eingezogen. Damit ist der
pünktliche Eingang der  Beiträge gesichert.  Wenige Mitglieder  überweisen den Beitrag
noch manuell. Um eine pünktliche Überweisung sicherzustellen, ist jedoch die Erteilung
einer Lastschriftermächtigung bzw. die Einrichtung eines Dauerauftrages wünschenswert;
das führt auch zu einer Entlastung der Kassenwartin.

Im kommenden Jahr besteht der Wanderverein 45 Jahre. Dieses Ereignis ist Anlass für
eine kleine Feier - ohne offiziellen Charakter -. Als Zeitpunkt ist der Frühsommer 2024
angedacht. Eine entsprechende Einladung wird rechtzeitig ergehen.

Wie bereits in vorangegangen Jahreshauptversammlungen gibt der 1. Vorsitzende dann
folgende wichtige Hinweise und Informationen:
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 Sollte  ein  Wanderer  während  einer  Wanderung  Hilfe  benötigen,  sollte  er  sich
unbedingt an die/den WF oder den Vorstand wenden. Ein unbemerktes Entfernen
aus der Gruppe führt zu Irritationen und ist zu vermeiden.

 Auf die „Schwächsten“ sollte Rücksicht genommen werden, um auch Ihnen eine
Pause zu ermöglichen. Daher ist es wichtig, eine/einen Schlussfrau/Schlussmann
zu bestimmen, die/der darauf achtet, dass die Gruppe zusammenbleibt. Möglich
ist auch, dass die/der WF am Ende geht.

 Mit Rücksicht auf die WF sollte auf pünktliches Erscheinen zu den Treffpunkten
geachtet  werden.  Wanderstart  10.00 Uhr  gilt  immer dann,  wenn eine längere
Anfahrt ansteht (z. B. Bad Oldesloe, Lübeck).
Im Winterprogramm wurde die Startzeit  versehentlich auch für näher liegende
Treffpunkte auf 10.00 Uhr festgelegt. 

 Sollte es während einer Wanderung bzw. Veranstaltung zu Problemen kommen,
sollte der Vorstand sofort informiert werden, damit das Problem auch sofort gelöst
werden kann.

 Der  Wanderverein  ist  als  Sportverein  anerkannt  und  damit  berechtigt,  die
Mitgliedschaft im Bonusheft der Krankenkassen zu bescheinigen.

 Die Weitergabe von Informationen erfolgt künftig verstärkt per E-Mail und auf der
Homepage.  Sofern  Mitglieder  nicht  über  ein  Internet  verfügen,  wird  nochmals
darum  gebeten,  sich  einen  sogenannten  „Internet-Paten“  zu  suchen.  Es  soll
vermieden werden, dass Informationen verloren gehen.

 Personenbezogene  Daten  werden  ausschließlich  für  die  Vereins-Verwaltung
benötigt. Es erfolgt keine Weitergabe an Dritte.
Um die Daten aktualisieren zu können, ist es aber notwendig, dass die Mitglieder 
Änderungen z.B. der Adresse oder Bankdaten mitteilen.

 Um weiterhin „Kulturwanderungen“ anbieten zu können, wird gebeten, Vorschläge
bzw. Interesse für eine Wiederholung einzubringen.

 Für die Mitglieder des Vereins besteht eine Vereins-Haftpflicht,  die Schäden an
Dritten abdeckt. 

 Neben der Vereins-Haftpflicht besteht seit 2021 eine Versicherung für Ehrenamtler
bei  der  Verwaltungs-Berufsgenossenschaft  (VBG).  Diese  erstreckt  sich  auf  alle
Tätigkeiten,  die  im  Zusammenhang  mit  dem  Ehrenamt  stehen
(Vorstandsmitglieder,  Wanderführer*innen).  Die  Kosten,  zurzeit  €  141  jährlich,
trägt die Vereinskasse.
Die VBG beteiligt sich auch finanziell an Erste-Hilfe-Kursen.
Aus der Mitgliederversammlung heraus wird die Frage aufgeworfen, ob die VBG
für Schäden bei den Wanderführern*innen auch am Wandertag oder nur beim
Vorwandern aufkommt. Der Vorstand sagt eine Klärung dieser Frage bei der VBG
zu.

 Das Protokoll dieser JHV wird wie bisher auf der Vereins-Homepage verfügbar und
bei allen VS-Mitgliedern einsehbar sein.
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14. Schlusswort des 1. Vorsitzenden und Beendigung des offiziellen Teils der 
 Mitgliederversammlung

Der 1. Vorsitzende bedankt sich bei den Mitgliedern für ihr Kommen und die Treue zum
Verein auch in schwierigen Zeiten. 
Er begrüßt sodann den Gast, Herrn Matthias Mildner, der im Anschluss an diese JHV einen
Vortrag zum Thema „Bodendenkmäler – Steinernes Kulturerbe“ halten wird.

Nach Beendigung seines von allen Anwesenden interessiert verfolgten Vortrages bietet Herr
Mildner an, die für den 13.08.2023 geplante Wanderung zwischen Stocksee und Plöner See
im  Nehmtener  Forst  zu  begleiten  und  Erläuterungen  zu  den  dort  vorhandenen
Bodendenkmälern zu geben. 
Er  bietet  weiterhin  an,  Termine  für  geplante  Grabungen  freizugeben  und  zu  geg.  Zeit
Kontakt mit den  Vorsitzenden aufzunehmen.

Roland Günzer Rita Prehn
1. Vorsitzender Schriftführerin

Eutin, den 03.04.2023

Anlagen:
1 Rechenschaftsbericht 1. Vorsitzender
1 Rechenschaftsbericht Kassenwartin
1 Kassenprüfbericht
1 Wirtschaftsplan 2022 inkl. Anlage

Girokonto bei der Volksbank Eutin
IBAN: DE 43 2139 22180000 0864 79

BIC: GENODEF1EUT
www.Wanderverein-Ostholstein.d  e  
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